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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Richtlinie des Rates zur Verpflichtung der Mitgliedstaaten 
der EWG, Mindestvorräte an Brennstoffen bei den Wärmekraftwerken 
zu halten 

— Drucksache 7/1656 — 


A. Bericht des Abgeordneten Schmidhuber 


Der Vorschlag der EG-Kommission wurde vom 
Präsidenten des Deutschen Bundestages am 15. Fe- 
bruar 1974 dem Ausschuß für Wirtschaft zur Bera- 
tung überwiesen. 

In dem Richtlinien-Vorschlag regt die Kommission 
an r in der Gemeinschaft eine einheitliche Regelung 
für die Vorratshaltung von Erdölerzeugnissen und 
Steinkohle zur Erzeugung von Elektrizität zu erlas- 
sen. Nach den Vorstellungen der Kommission sollen 
Kraftwerke der öffentlichen Elektrizitätsversorgung 
und der Eigenerzeuger verpflichtet werden, Brenn- 
stoffvorräte, Erdölerzeugnisse und Steinkohle zu 
halten, die eine Fortsetzung der voraussichtlichen 
Elektrizitätsversorgung für eine Dauer von 50 Ta- 
gen garantieren. Diese Pflicht zur Vorratshaltung ist 
im Zusammenhang mit der Pflicht der Erdölimpor- 
teure zu sehen, die ihrerseits verpflichtet sind, ge- 
mäß der Richtlinie des Rates vom 19. Dezember 1972 
Erdölvorräte für drei Monate zu halten. Die Einlage- 
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rung der Vorräte soll bis 1. Januar 1976 verwirklicht 
werden. Diese Vorratspflicht soll gelten nur für 
Kraftwerke mit einer installierten Leistung von 
mindestens 100 MW. Die Mitgliedstaaten sollen ver- 
pflichtet werden, der Kommission jeweils zum 
1. April und 1. Oktober eines Jahres eine Aufstel- 
lung der Vorratshaltung bei Kraftwerken zu über- 
mitteln. 

Der Ausschuß hat die Begründungen der Kommis- 
sion zu einer einheitlichen Regelung für die Vor- 
ratshaltung von Erdölerzeugnissen und Steinkohle 
in Elektrizitätswerken für angemessen gehalten, zu- 
mal auch die Bundesregierung in ihrer ersten Fort- 
schreibung des Energieplans mitgeteilt hat, daß sie 
diesen Vorschlägen der Kommission im Grundsatz 
zustimmt. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
von dem Kommissionsvorschlag Kenntnis zu 
nehmen. 


Schmidhuber 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von dem Vorschlag einer Richtlinie des Rates — Drucksache 7/1656 — Kenntnis 
zu nehmen. 


Bonn, den 11. Dezember 1974 


Der Ausschuß für Wirtschaft 

Dr. Narjes 

Vorsitzender 


Schmidhuber 

Berichterstatter 
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